
Eigen- und Wirtschaftsbetrieb Frankenthal (Pfalz) EWF 

Maßnahmen zur Eigenkontrolle, Wartung und Überprüfung nach DIN 4040-100 
 
 

1. Allgemeines 
 
Für Betrieb und Wartung sind DIN EN 1825-2 und die Betriebs- und Wartungsanleitun-
gen des Herstellers anzuwenden. 
Bei allen Arbeiten im Rahmen der Eigenkontrolle, Wartung und Überprüfung der Ab-
scheider sind die einschlägigen arbeitsschutzrechtlichen Bestimmungen einzuhalten.  

 
Landes- und satzungsrechtliche Bestimmungen zur Eigenkontrolle, Wartung und Über-
prüfung der Abscheideranlagen (Art und Umfang der Tätigkeiten, erforderliche Qualifika-
tionen zur Durchführung der Tätigkeit) müssen beachtet werden. 

 
 

2. Entsorgung 
 
Die Entsorgungsintervalle sind so festzulegen, dass die Speicherfähigkeit des Schlamm-
fanges (halbes Schlammfangvolumen) und des Abscheiders (Fettsammelraum) nicht 
überschritten werden. 
Schlammfang und Abscheider sind mindestens einmal im Monat, vorzugweise zweiwö-
chentlich vollständig zu entleeren und zu reinigen. 
Das anschließende Wiederbefüllen der Abscheideranlagen muss mit Wasser (z.B. Trink-
wasser, Betriebswasser, aufbereitetes Abwasser aus der Fettabscheideranlage) erfolgen, 
das den örtlichen Einleitbestimmungen entspricht. 

 
Sollten außergewöhnlich hohe Menge an Fett oder Schlamm anfallen, so sind Kontrollen 
durch den Betreiber in entsprechend kurzen Zeiträumen durchzuführen und die Entsor-
gung von Schlamm und Fett in kürzeren Zeitabständen zu veranlassen. 
 
Die abfallrechtlichen Bestimmungen bei der Entsorgung der aus der Anlage entnomme-
nen Stoffe sind zu beachten. 

 
Folgende Maßnahmen sind in Verbindung mit der Entsorgung durzuführen: 
 

- vollständige Entleerung und Reinigung des Schlammfanges und Abscheiders 
- bei Fettabscheideranlagen mit Schlamm- und Fettabsaugeinrichtung oder mit 

Entsorgungs- und Spüleinrichtung: Reinigung und Funktionskontrolle durchfüh-
ren, gegebenenfalls freien Auslauf der Befülleinrichtung nach DIN EN 1717 kon-
trollieren 

- Verkrustungen und Ablagerungen entfernen   
- Reinigung der geruchdichten Abdeckung und gegebenenfalls Kontrolle der Dich-

tung auf Zustand und Dichtfähigkeit 
- Reinigung der Probenahmeeinrichtung 
- Füllen der Abscheideranlage bis zum Ruhewasserspiegel. 
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3. Wartung 
 
Die Abscheideranlage ist jährlich entsprechend den Vorgaben des Herstellers durch ei-
nen Sachkundigen zu warten.  
 
Als „sachkundig“ werden Personen des Betreibers oder beauftragter Dritter angesehen, die auf 
Grund ihrer Ausbildung, ihrer Kenntnisse und ihrer durch praktische Tätigkeit gewonnenen Erfah-
rungen sicherstellen, dass sie Bewertungen oder Prüfungen im jeweiligen Sachgebiet sachgerecht 
durchführen. 
Die sachkundige Person kann die Sachkunde für Betrieb und Wartung von Abscheideranlagen auf 
einem Lehrgang mit nachfolgender Vororteinweisung erwerben, den z.B. die einschlägigen Her-
steller, Berufsverbände, Handwerkskammern sowie die auf dem Gebiet der Abscheidetechnik tä-
tigen Sachverständigenorganisationen anbieten.  

 
Neben den Maßnahmen der Entsorgung sind dabei folgende Arbeiten durchzuführen: 
 

- Kontrolle der Innenwandflächen des Schlammfanges und des Fettabscheiders, 
bei Beton insbesondere auf Rissbildung, und bei metallenen Werkstoffen auf Kor-
rosion im Bereich der Dreiphasengrenze (Wasser, Fett-, Luftschicht), Zustand der 
Innenbeschichtung 

- Funktionskontrolle der elektrischen Einrichtungen und Installationen, sofern vor-
handen. 
 

Die Feststellungen und durchgeführten Arbeiten sind in einem Wartungsbericht zu erfas-
sen und zu bewerten. 
 
4. Überprüfung (Generalinspektion) 
 
Vor der Inbetriebnahme und danach in regelmäßigen Abständen von nicht länger als 5 
Jahren ist die Abscheideranlage, nach vorheriger vollständiger Entleerung und Reini-
gung, durch einen Fachkundigen auf ihren ordnungsgemäßen Zustand und sachgemä-
ßen Betrieb zu prüfen. 
 
Fachkundige Personen sind Mitarbeiter betreiberunabhängiger Betriebe, Sachverständige oder 
sonstige Institutionen, die nachweislich über die erforderlichen Fachkenntnisse für Betrieb, War-
tung und Überprüfung von Abscheideranlagen im hier genannten Umfang sowie die gerätetechni-
sche Ausstattung zur Prüfung von unabhängigen, bezüglich ihres Aufgabengebietes nicht wei-
sungsgebundenen Fachkundigen des Betreibers mit gleicher Qualifikation und gerätetechnischer 
Ausstattung durchgeführt werden. 

 
Es müssen dabei mindestens folgende Punkte geprüft bzw. erfasst werden: 
 

- Bemessung der Abscheideranlage 
- Baulicher Zustand und Dichtheit der Abscheideranlage 
- Zustand der Innenwandflächen bzw. der Innenbeschichtung, der Einbauteile und 

der elektrischen Einrichtung, falls vorhanden 
- Ausführung der Zulaufleitung der Abscheideranlage als Lüftungsleitung über 

Dach nach DIN EN 1825-2:2002-05, 7.4 
- Vollständigkeit und Plausibilität der Aufzeichnungen im Betriebstagebuch 
- Nachweis oder ordnungsgemäßen Entsorgung der entnommenen Inhaltsstoffe 

der Abscheideranlage 
- Vorhandensein und Vollständigkeit erforderlicher Zulassungen und Unterlagen 

(Genehmigungen, Entwässerungspläne, Bedienungs- und Wartungseinleitungen 
nach DIN EN 12056-5 bzw. DIN 18381). 
 

Über die durchgeführte Überprüfung ist ein Prüfbericht unter Angabe eventueller Mängel 
zu erstellen. Wurden Mängel festgestellt, sind diese unverzüglich zu beseitigen.  

 


